
57. Bundeskongress 

20.-22. Oktober 2023

P-D-10 Phi Hirte 

Tagesordnungspunkt: 0.P-D Wahl weitere Mitglieder des Arbeitsbereichs 

Debattenorte

Hey ihr,

bei den Grünen und der Grünen Jugend aktiv zu sein ist ein ständiges Auf und Ab. Hinab geht es in den 

Momenten des Frusts, wenn ich merke, dass die Grünen doch nicht so fortschrittlich sind, wie ich gedacht 

habe, die ganze Energie im Wahlkampf für die Grünen doch nur zu einem „weiter so“ führt. Stärkend hingegen 

ist es, zu sehen, wie viele wir in der Grünen Jugend sind, wie wir uns gegenseitig voranbringen und in den 

Austausch zu gehen.

Debatten in der Basis sind die Grundlage eines aktiven und lebendigen Verbandes und die Grundlage einer 

basisdemokratischen Meinungsbildung. Die zunehmende Größe der Grünen Jugend ist einerseits ein Erfolg, 

andererseits werden dadurch auch neue Herausforderungen in der Entscheidungsfindung verursacht. Immer 

größere Bundeskongresse und weniger informelle Austauschräume sorgen für zunehmende Schwierigkeiten 

für alle Menschen teilzuhaben und für zunehmende Hürden, sich inhaltlich einzubringen, insbesondere die 

Macht der Bundes- und Landesvorstände gegenüber der Basis in den Kreisverbänden steigt dadurch.

Der Grundstein für den Wandlungsprozess wurde gelegt: im letzten Jahr hat der Arbeitsbereich Debattenorte 

eine umfassende Analyse begonnen und ist in Kontakt mit den unterschiedlichen Ebenen der Grünen Jugend 

getreten. Nun ist es wichtig, zu entscheiden, wie es weitergehen kann: Wie kann ein Bundeskongress mit 

über 800 Personen funktionieren oder braucht es alternative Formate? Welche Rolle können die Fachforen in 

der Meinungsbildung haben? Wie können wir als Verband endlich inklusiver werden und Zugangsbarrieren 

abbauen, statt durch zunehmende Größe zwangsläufig neue zu schaffen?
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Anträge, die nicht dem Willen der Bundes- und Landesvorstände entsprechen wird mit zunehmender 

Professionalisierung des Verbands immer schwieriger, wenn auf jedes einzelne Wort geachtet werden muss 

und der passende Augenblick wichtiger ist als die inhaltliche Sinnhaftigkeit eines Antrags. Als Verband müssen 

wir Wege finden, wie einerseits die Professionalisierung und damit Schlagfertigkeit der Grünen Jugend 

gestärkt wird, während gleichzeitig alle ermutigt werden, sich und ihre Themen einzubringen und dabei 

wirksam zu sein.

Ich würde mich darauf freuen, in diesem Prozess meine Perspektive einzubringen: marginalisierte Gruppen 

sind in Gremien unterrepräsentiert und haben größere Schwierigkeiten, ihre Meinung einzubringen. 

Veranstaltungen auf Bundesebene haben hohe Teilnahmebarrieren, alleine durch die Personenanzahl wird für 

viele Menschen mit Behinderungen, beispielsweise Autist*innen, schwer, teilzunehmen und die Anfrage bzgl. 

möglicher Barrieren stellt in sich häufig bereits eine Barriere dar. Vertretungen von Menschen mit 

Behinderungen und chronischen Krankheiten, migrantisierten oder INTA* Personen werden gerade erst 

etabliert und sind noch nicht standardmäßig in Entscheidungsprozesse einbezogen.

Meine politische Heimat habe ich 2020 in der Grünen Jugend gefunden, weil ich dort mit meinen Themen ernst 

genommen wurde und wir uns gemeinsam auf verschiedenen Ebenen bei GJ und Grünen für unsere 

Schwerpunkte eingesetzt haben, egal wie stark die Widerstände (insbesondere bei den Grünen) auch waren. 

Mein politischer Schwerpunkt liegt darin, innerparteilich bei den Grünen und innerhalb der Grünen Jugend für 

Menschen mit Behinderungen, für Menschen mit wenigen finanziellen Mitteln, für INTA* Personen und 

für Menschen, für die das Netzwerken nicht zu den natürlichen Fähigkeiten gehört, einzustehen. Das würde 

ich gerne bei der Gestaltung unserer Debattenorte auch auf Bundesebene in der Grünen Jugend 

weiterführen

Phi

Politisches

Seit 2020 aktiv bei der GJ 

Seit 2022 im GJ Lüneburg Vorstand, meist Schatzmeister*in 

2021-2022 Bildungsteam GJ NDS und Koordi FaFo Bildung 

Seit 2023 Mitglied im Landesdiversitätsrat der Grünen Niedersachsen und vielfaltspolitische 

Sprecher*in im Kreisvorstand Grüne Lüneburg 

Über mich

<3 - Bücher, Schildkröten, Lüneburg 

Lohnarbeit - Duales Studium Soziale Arbeit im Jugendamt, Geschäftsführung Grüne KTF LG 

22 Jahre, Pronomen: dey/deren 
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Kontakt - Telegram: @phiHirte, Insta: phi_hirte 

Ich bin Frau, Inter 

oder Trans und 

bewerbe mich auf 

die Plätze für 

Frauen, Inter und 

Trans (ja/nein):

ja
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